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Unternehmenskennzahlen 

ωWohnungsbestand:   16.887 

ωBilanzsumme:   rd. 820 Mio. ϵ 

ωUmsatzerlöse:   rd. 104 Mio. ϵ 

ωMitarbeiter:  271 

ωDavon Auszubildende: 26 

Unternehmensstruktur 



3 

Leerstandsquoten bei den Mitglieds-

unternehmen des BBU 2014 (2013) 

Bestandsmieten der Mitgliedsunternehmen 

des BBU am 31.12.2014 (2013) 

Quelle: BBU Marktmonitor 2015 



Dr. Reiner Pokorny, Fachbereich Verwaltungsmanagement Bevölkerungsprognose 2014 bis 2035 

Aktuelle Bevölkerungsprognose der LHP (2014) 
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Zielsetzung: Wohnungsmarktanteil 20% halten 
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Modernisierungs- und Instandsetzungsprogramme: ϵ189,2 Mio. 

Investitionen Energie-/ Klimaschutzkonzepte: ϵ4,7 Mio. 

Neubau: ϵ181,8 Mio. 

Grundstücksentwicklung: ϵ6,9 Mio. 

Ankauf von Grundstücken: ϵ5,3 Mio. 
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Investitionen ProPotsdam bis 2021 
Investitionssumme gesamt: 

388 Mio. ú 
Wohnungsneubauprogramm: 

1.500 Wohnungen bis 2021 
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Baukosten 

Preisindex für Neubau von Wohngebäuden im Land Brandenburg (2010 = 100) 

Quelle: Amt für Statistik 

Berlin-Brandenburg 
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Entwicklung der Planungs- und Beratungskosten 

im Wohnungsbau von 2000 ï 2014  

Quelle: Kostentreiber für den Wohnungsbau, Bauforschungsbericht Nr. 67 , Arbeitsgemeinschaft für 

zeitgemäßes Bauen e.V. , S. 62 
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Was beeinflusst die Wohnkosten? 

88% 

6% 
6% 

Wohnungsbestand 

fertiggestellter 
Neubau 1990-2015 

Neubauplan bis 
2021 

Anteil Bestand- & Neubauwohnungen der ProPotsdam 

Einflussfaktoren der 

Landeshauptstadt Potsdam 

 
Å Baumschutzverordnung 

Å Bebaubarkeit (GFZ/GRZ) 

Å Denkmalbereichssatzung 

Å Erschließungskosten 

Å KAG-Umlagen 

Å Soziale Infrastruktur 

Å Stellplatzplanung 

Å Fernwärmevorrangsatzung 

Å Kosten der Beleuchtung 

Å Kosten der Entwässerung 

Å Kosten der Schornsteinreinigung 

Å Kosten der Straßenreinigung und der 

Müllbeseitigung 

Å Kosten der Wasserversorgung 

Å Laufende öffentliche Lasten des 

Grundstücks (Grundsteuer) 

Å Wärme-/ Warmwasserversorgung 

Å Kommunale Ver- und Entsorgung 

Å Satzung für Trink-/Schmutz- und 

Regenwasser 

Å ÖPNV-Versorgung 

Å Klimaschutzkonzept 

Å Kommunalkreditkonditionen 

Å Stadtrendite / Ausschüttungen 
 



Å Abschöpfung für soziale Infrastruktur 

Å enge Auslegung der gesetzlich-naturschutzrechtlichen 

Rahmenbedingungen 

Å denkmalrechtliche Belange/Sichtachsen 

Å Übernahme von Grundstücken der LHP, die schwer oder ggf. 

nicht bebaubar sind 

Å hohe Aufwendungen durch Ăbelasteteñ Grundst¿cke (Altlasten, 

Kontamination, Kampfmittelrªumung, Entsiegelung, Abriss é) 

Å enge Auslegung von brandschutztechnischen Anforderungen 

bei Sonderbauten 

Å Übernahme von vormals kommunalen Erschließungsaufgaben 

im Rahmen von städtebaulichen Verträgen 
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Beispiele für kommunale Anforderungen 



11 Was soll gebaut werden? 

viel und einfach: 

Å Brandschutz 

qualitativ hochwertig:  
Å barrierefrei 

Å energieeffizient 

Å Brandschutz 

Å Gestaltung 


